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23Sie wurden geschlagen und anschließend ins 
Gefängnis geworfen. Der Gefängnisvorsteher erhielt 
Anweisung, streng darauf zu achten, dass sie nicht 
entfliehen konnten. 24Aus diesem Grund ließ er sie 
in die sicherste Zelle bringen und ihre Füße in den 
Block schließen. 25Gegen Mitternacht beteten Paulus 
und Silas und lobten Gott mit Liedern. Die übrigen 
Gefangenen hörten ihnen zu. 26Plötzlich gab es ein 
heftiges Erdbeben, und das Gefängnis wurde bis in 
die Grundmauern erschüttert. Alle Tore sprangen 
auf und die Ketten sämtlicher Häftlinge fielen ab! 
27Der Gefängnisvorsteher wachte auf und sah die 
Zellen weit offen stehen. Er nahm an, die Gefangenen 
seien geflohen; deshalb zog er sein Schwert und 
wollte sich umbringen. 28Doch Paulus rief ihm zu: 
»Tu dir nichts an! Wir sind alle hier!« 29Da verlangte 
der Gefängnisvorsteher Licht, lief in das Innere des 
Gefängnisses und fiel zitternd vor Angst vor Paulus 

und Silas auf die Knie. 30Dann führte er sie hinaus 
und fragte: »Ihr Herren, was muss ich tun, um 
gerettet zu werden?« 31Sie erwiderten: »Glaube an 
Jesus, den Herrn, dann wirst du gerettet, zusammen 
mit allen in deinem Haus.« 32Dann verkündeten sie 
ihm und allen, die in seinem Haus lebten, das Wort 
des Herrn. 33Noch in derselben Stunde wusch der 
Gefängnisvorsteher ihnen die Wunden aus, und er 
und alle Mitglieder seines Hauses wurden getauft. 
34Schließlich brachte er sie zu sich und gab ihnen 
zu essen. Er und alle in seinem Haus freuten sich, 
nachdem sie nun zum Glauben an Gott gefunden 
hatten.
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